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Die Farbenpracht auf dem Pflaster vor dem Rathaus (linkes Foto aus dem Jahr 2023) 
soll daran erinnern: Die Aktionswochen gegen Rassismus laden noch bis zum 24. 
März zu internationalen und informativen Begegnungen auch in Hilchenbach ein 
(siehe Seiten 6 und 7). Der Osterhase hat sich derweil für Gründonnerstag auf der 
Gerichtswiese zur kollektiven Suche im Heuhaufen angekündigt (siehe Seite 11).
 Fotos: Stadt Hilchenbach

Tel 02733 129626  info@baeder-heizung.com 

Wir suchen ab sofort eine/einen
Anlagenmechaniker*in 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)
Bist du auf der Suche nach anspruchsvollen und  abwechslungsreichen 
Tätigkeiten, großen Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
einem starken Team und mehr Wohlfühlfaktoren? 
Dann ruf jetzt an! Wir freuen uns, Dich kennenzulernen!

NIMM JETZT 
FAHRT MIT 
UNS AUF!

JETZT FILMANSEHEN!ANSEHEN!

roro 
- the original 
since 1998 

puristisches Design, 
große Modell-

auswahl.
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Die nächste Ausgabe der

Hilchenbach

erscheint 
am 1. Juni 2024.

Ab sofort steht  

unser Medienberater  

Carlo Breidenbach in der  

Nachfolge von Andrea Rohn  

für alle Fragen zu  

Ihrer Anzeigenwerbung  

zur Verfügung.
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c.breidenbach@siegener-zeitung.de
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Was macht Ostern für Hilchenbacher Kinder 
so spannend? Gibt es Rituale, die einfach 
dazugehören? Was bedeutet das Fest den 

Mädchen und Jungen inhaltlich? Die Stadtzeitung hat 
nachgefragt und bunte Antworten bekommen – so bunt, 
wie die Ostereier, die in den nächsten Tagen entstehen.

Vor Ostern färben wir immer mit der ganzen 
Familie bunte Eier und bauen ein Osternest 
aus Moos. An Ostern treffen wir uns mit der 
Familie und haben viel Spaß. Dieses Jahr 
fahren wir vor Ostern in den Urlaub an die 
Nordsee. Darauf freue ich mich sehr.

Lara Steinseifer (9)

undundfamiliärfamiliär
BuntBunt

Ostern freue ich mich besonders auf die 
Familienzeit. Eier färben, Stöcke und Moos 
suchen, Kresse säen, Nest bauen, Eiersuche 
und das gemeinsame Osterfrühstück, das 
den ganzen Tag dauert.

Frido Katz (9)

Gesundheit aus Ihrer Apotheke!
Wir beraten Sie gerne.

Apotheker Dr. rer. nat. Christof Werner
Filialleitung Apothekerin Katrin Werner

Apotheker Dr. rer. nat. Christof Werner

Markt 4
57271 Hilchenbach
Tel. +49 27 33/43 28
Fax +49 27 33/87 72

www.stadtapotheke-hilchenbach.de

Gesundheit aus
Ihrer Apotheke!

Wir beraten Sie gerne.

Bruchstraße 24
57271 Hilchenbach
Tel. +49 27 33/31 10
Fax +49 27 33/89 11 32

Apotheker Dr. rer. nat. Christof Werner
Filialleitung Apothekerin Katrin Werner

Apotheker Dr. rer. nat. Christof Werner

Markt 4
57271 Hilchenbach
Tel. +49 27 33/43 28
Fax +49 27 33/87 72

www.stadtapotheke-hilchenbach.de

Gesundheit aus
Ihrer Apotheke!

Wir beraten Sie gerne.

Bruchstraße 24
57271 Hilchenbach
Tel. +49 27 33/31 10
Fax +49 27 33/89 11 32

www.ginsburg-apotheke.de

Bedingungen unseres Lieferservice finden Sie auf unserer Homepage!

Sophia Hausen e.K. 
Hochstraße 7  
57271 Hilchenbach

FROHE OSTERTAGEFROHE OSTERTAGE
  wünscht das Team der Elch-Apotheke!

Ab dem 25. März GRATIS  Eier-Farben 
zu jedem Einkauf ab 10 € ! 
(solange der Vorrat reicht)

Wir haben einen 
täglichen Lieferservice!

Öffnungszeiten:

Täglich von 
8.00–18.30 Uhr

Samstag bis  
12.30 Uhr

Wir sind für Sie da!

Heute bestellt, heute da!

Bestellen Sie jederzeit über  
unseren Webshop unter  
www.elchapo-hilchenbach.de  
oder auch per E-Mail über  
info@elchapo-hilchenbach.de.

... Und auf die Kleinen wartet schon unsere Überraschungskiste :-)

24h-Abholautomat
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Paulina Schneider (12)

Ich freue mich auf Ostern, weil dann immer 
die ganze Familie zusammenkommt.
Außerdem mag ich es, am Osterfeuer zu sit-
zen. Vor allem aber finde ich es schön, mit 
anderen Menschen zu feiern, dass Jesus für 
uns gestorben und auferstanden ist. Das Tol-
le an Ostern ist, dass man nach sieben Wo-
chen Fastenzeit Ostereier suchen und essen 
kann, so viel man will.

An Ostern freue ich mich besonders darauf, 
morgens mit meinem Bruder Eier zu suchen 
und danach ausgiebig mit meiner Familie zu 
frühstücken. Es gibt immer einen Hefezopf, 
der mir immer gut schmeckt und etwas Be-
sonderes zu Ostern ist. Auch das Eierfärben 
macht immer viel Spaß, vor allem weil wir 
die Eier vorher bei uns im Hühnerstall frisch 
einsammeln können.

Benjamin Horn (9)

Wichtig sind mir die besonderen Gottes-
dienste, die an Ostern besonders feierlich 
sind. Dann freue ich mich darauf, Ostereier 
zu suchen und zu essen.
In diesem Jahr freue ich mich ganz beson-
ders auf den Ostermontag, da habe ich näm-
lich Geburtstag und werde 10 Jahre alt. Die 
ganze Familie kommt mit meinen Cousinen 
und Cousins zu Besuch. Das wird bestimmt 
schön.

Johanna Schneider (9)

An Ostern freue ich mich besonders auf das 
Eierfärben, es gibt so viele verschiedene 
Möglichkeiten. Dieses Jahr möchte ich sie 
gemeinsam mit meiner Familie mit Harry-
Potter-Motiven verzieren, das wird wieder 
sehr viel Spaß machen. Auf das Suchen 
freue ich mich dann noch umso mehr. Die 
viele Zeit mit meiner Familie ist mir an Os-
tern sehr wichtig. Es ist ein Familienfest.

Linus Niggemeier (9)

 Schafe und 

Hühner von

Familie Horn

Ostereier-Suche 
Der Aktionsring Hilchenbach e.V. lädt ein zur großen

Gründonnerstag
28. März 2024 | 15.00 Uhr

auf der Gerichtswiese

Mehr Informationen:
Tel. 02733 288-133

www.hilchenbach.de

Kinder von 
6–10 Jahren:  

Ostersüßigkeiten 
gibt es vom 
Osterhasen
 persönlich!

13 – 17 Uhr 
Wochen-

markt

Streicheltiere 

des Kleintier-

zuchtvereins 

Hilchenbach-

Helberhausen e.V.

Kaffee 
und 

Kuchen
Bürgerstiftung

Hilchenbach

2 getrennte 
Heuhaufen 

mit Ostersüßig-
keiten für die 
kleinsten und 

kleinen Kinder

Anzeigen

Grabmale
Natursteinarbeiten
Treppen Fensterbänke
Am Bocherich 15 
Hilchenbach Müsen

Telefon 02733/60613

60 Jahre Meisterbetrieb Mobil 0170/7072712

 Plissee 
Gardinen 

Insektenschutz 
Bodenbeläge 

Polsterei

57250 Netphen Dreis-Tiefenbach
Jung-Stilling-Platz 10
Tel.:0271/76129
info@braas-raumausstattung.de
www.braas-raumausstattung.de

57271 Hilchenbach • In der Herrenwiese 49 • Tel. 0 27 33 / 691 276
www.bestattungen-mueller-bergmann.de

»Partnerunternehmen
der Deutschen

Bestattungsvorsorge
Treuhand AG«
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„M an kann nicht vorhersagen, ob der 
Elefant das neue Mainzelmänn-
chen für Hilchenbach wird – aber 

das Potenzial hätte er“, sagt Florian Gräf mit einem 
Augenzwinkern. Der Leiter der Hilchenbacher 
Werbeagentur „Wilke kreativ“ ist in jedem Fall Ge-
burtshelfer des Rüsseltieres mit Heldenumhang, 
das fortan als Logo des Kulturellen Marktplatzes 
Dahlbruch („kmd“) feststeht und bei vielen Be-
teiligten bereits bei der Präsentation vor wenigen 
Wochen auf Begeisterung gestoßen ist. Doch wie 
präsent der dickhäutige Sympathieträger in Form 
kreativer Malstriche das Corporate Design des so-
ziokulturellen Großprojekts durchdringen und prä-
gen soll, wird sich noch zeigen. Der Bürgerverein 
Hilchenbach hatte die Agentur „Wilke kreativ“ da-
mit betraut, ein Logo für den „kmd“ zu entwickeln, 
das die Vielfalt des „neuen alten“ Veranstaltungs-
ortes inspirierend zu repräsentieren in der Lage 
sein möge. Dass es sich dabei um ein – zumindest 
erdacht – „lebendes Wesen“ handeln würde, er-
gab sich recht spät in der Phase des kreativen 
Brainstormings der Hilchenbacher Ideenschmiede. 
Der Elefant als agenturintern zigster Ideen-Ansatz 
überzeugte das Agentur-Team letztlich, bevor die-
ses ihn als selbstbewusst einzigen Entwurf ihren 
Auftraggebern präsentierte – mit Erfolg. Dass das 
beflügelte Nashorn als „Wappentier“ des Kon-

Phantasie
bringt Dickhäuter zum

Der Kulturelle Marktplatz Dahlbruch und sein tierisches Logo

Anzeigen

zerthauses Dortmund für das 
„kmd“-Logo Pate gestanden 
haben könnte, ist nicht von der 
Hand zu weisen. Doch wie kann 
ein schwerfällig daher stamp-
fendes Rüsseltier für edle Kunst, 
eleganten Sport und geistreiche 
Begegnungen stehen? Ganz ein-
fach: Der Elefant mit Heldenum-
hang verkörpere, so Florian Gräf, 
„eine Symbolik für Inspiration 
und Abenteuer“. Für seine Stär-
ke sei das Tier bekannt, ebenso 
für sein soziales Verhalten, seine 
Klugheit und sein imponierendes 
Erscheinungsbild. Eine Frage sei 

nur gewesen: „Ist ein Elefant agil 
und dynamisch genug?“ Also be-
kam das Dahlbrucher Exemplar 
einen Umhang: „Es braucht nur 
ein bisschen Anlauf und Phan-
tasie, und dann fliegt auch ein 
Elefant.“ Das Cape symbolisiere 
zugleich den „Phantasieteil“ des 
Kulturellen Marktplatzes – es 
solle zeigen, „dass unmögliche 
Sachen möglich sind“, so Florian 
Gräf. 

Wie geschickt kombiniert, den 
wehenden Umgang mit dem 
sich öffnenden Vorhang eines 

Theaters zu assoziieren – Action und Kino gleich 
inklusive –, den bogenartig gestalteten Elefanten-
körper symbolisch wie ein einladendes Gebäude zu 
skizzieren und mit dem ellipsenhaften blauen Kopf 
tropfengleich das Schwimmbad optisch mit einzu-
binden!

„Wir hatten komplett freie Hand, haben mit dem 
Bürgerverein Workshops veranstaltet und ver-
sucht, Stimmungen aus der Stadt, dem Bürger-
verein und allen Beteiligten wahrzunehmen und 
daraus etwas zu machen, was gut funktioniert“, er-
läutert Florian Gräf das Vorgehen. Und so hofft das 
Team der Werbeagentur Wilke, dass der „flugfähi-
ge“ Elefant „zu einer Art Identifikationszeichen“ für 
den „kmd“ werden könnte. „Wir wurden in einen 

Fliegen

Es braucht  
nur ein bisschen 

Anlauf und  
Phantasie,  

und dann fliegt 
auch ein Elefant.

Florian Gräf 
Werbeagentur  
„Wilke kreativ“

VR
Print

Kreativ

Design

3D

Web

Werbeagentur & Druckerei  |  57271 Hilchenbach  |  02733 81324-0  |  www.wilke-family.com

Wir verleihen Ausdruck. Klassisch. Digital. Virtuell.
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laufenden Prozess reingeholt, in dem es darum 
ging, dem „kmd“ ein Gesicht und Erscheinungsbild 
zu geben, hatten aber auch die Gelegenheit, so 
manche Frage zu stellen, die noch unbeantwortet 
im Raum stand. Das war sehr spannend.“ 

Mit der Geburt des Elefanten ist die Arbeit am Cor-
porate Design der neuen Marke Kultureller Markt-
platz noch längst nicht abgeschlossen, im Gegen-
teil: „Unser Anspruch ist es natürlich, dass es jetzt 
erst losgeht. Jetzt muss der Elefant auch fliegen, 
und dabei unterstützen wir gern, wenn es darum 
geht, weitere Maßnahmen zu entwickeln“, erklärt 
Florian Gräf; „wir freuen uns, wenn wir in dieser 
Hinsicht weiter aktiv sein dürfen.“ Es geht also um 
weit mehr als ein Logo: um Bildsprache, Farb- und 
Formdesign, kurzum: alles, was für womöglich alle 
am „kmd“ beteiligten Institutionen von eindeuti-
gem Wiedererkennungswert ist – sei es im Pro-
grammheft, auf einem Infoscreen im Foyer oder auf 
den Plattformen der Websites und Social-Media-
Accounts. „Das Schöne am „kmd“ ist ja“, begrün-
det Gräf seinen Enthusiasmus, „dass er jetzt schon 
ein großer Wurf ist“, nämlich mit „Konzepten, die 
gewollt und gut sind und jetzt zusammengeführt 

Anzeige

Florian Gräf und sein kreatives Team der Hilchenbacher Werbeagentur „Wilke kreativ“ 
haben den Elefant mit Umhang als Logo für den Kulturellen Marktplatz Dahlbruch 
präsentiert; es lässt viel Spielraum für inspirierende Assoziationen. Foto: bjö

In den letzten Zügen befinden sich die 
Arbeiten im ersten und zweiten Bau-
abschnitt des Kulturellen Marktplatzes 
Dahlbruch: Die fertiggestellten Berei-
che im Haus der Alltagskultur – dazu 
zählen das Jugendzentrum sowie die 
Sport- und Mehrzweckhalle mit Um-
kleideräumen – harren ihrer Freigabe 
für eine Nutzung. Die Sporthalle hat 
die Stadt Hilchenbach in Abstimmung 
mit dem TuS Dahlbruch eingerichtet 
– sie ist bezugsfertig. Die weiteren 
Räumlichkeiten im ersten und zweiten 
Bauabschnitt können eingerichtet wer-
den, sobald die Schließanlage fertig 
installiert ist. Im dritten Bauabschnitt 
ist das Dach nun eingedeckt, sodass 
dort der Innenausbau starten kann.

IN DEN STARTLÖCHERN
und attraktiv angepriesen werden sollten“. Das so 
gut wie fertiggestellte Haus der Alltagskultur biete 
„natürliche Begegnungsstätten“, und auch er stellt 
sich einen daran anknüpfenden Außenbereich vor: 
„Der eine skatet, der andere macht Musik – das 
alles lädt schon dazu ein, unterhaltsam und verbin-
dend zu wirken.“ 

Schlichte, aber elegante Sachlichkeit soll derweil 
das bieten, was sich unter der Regie von „Wilke 
kreativ“ gegenwärtig in Produktion befindet: Leit-
schilder in den Räumen des ersten und zweiten 
Bauabschnitts. Bei ihnen steht allerdings die Funk-
tionalität im Vordergrund: Sogar in Blindenschrift 
bietet die Beschilderung Orientierung.  . bjö

Aczente Fitness-Studio

Bäckerei Hesse GmbH u. Co KG

BÄM FOOD Bar

Bensberg Wohnen e.K.

Besser Sehen Krumm

bücher buy eva

Butterfly

Der Stahlberg – 
Hotel & Restaurant

Dickel Sanitär- und 
Heizungstechnik GmbH

Elch Apotheke

Fahrzeugtechnik Markus Knobel

Gaststätte Engelbert

Ginsburg- und Stadtapotheke

Gyros-Grill-Pegasus

Heim und Haus

Hilchenbacher Radladen

Hof 31 Hotel Garni

Hörgeräte Scholl

KLEB Meisterbetrieb

Kosmetikstudio Steinicke

Klein und Partner 
Steuerberater

Laufgut Hassler
Metzgerei Schmitt
Möbel Bohn GmbH
Ofen Knoche
Provinzial Menn & Kollegen OHG
Reifen Thomas
Reifendienst Klappert e.K.
Salon Hassler
Sparkasse Siegen
Spielzeugkiste
Sportraum Hilchenbach
Stadt Hilchenbach
Studio Lauflos
Tabakbörse Hermann
Vierhasen – Kleine  
südwestfälische Brennerei
Volksbank in Südwestfalen eG 
Filiale Hilchenbach
Weinhandel Baur
Vesprima

Wir sind Mitglieder
Eine starke Gemeinschaft für Hilchenbach!

Salon Hassler

„Wir möchten, dass sich unsere Kunden bei 
uns wohlfühlen und entspannen können“, 
lautet das Prinzip von Regina Birlenbach, 
Friseurmeisterin und Inhaberin des Friseur-
salons Hassler. In ihrem vierköpfigen Team 
arbeiten Friseurmeisterinnen, Friseurgesellinnen 

und Auszubildende Hand in Hand. Indivi-
duelle Beratung steht hier an erster Stelle. 
Jung und Alt, Mann und Frau, Langhaar und 
Kurzhaar sind willkommen. Der Salon bietet 
die neusten Schnitte, Farbtechniken und Um-
formungen. Aktuelle Trends verbinden sich 
dabei mit Kreativität und Engagement. Zum 
Portfolio gehören ebenso Haarverlänge-
rungen und Haarverdichtungen. Außerdem 
bieten die Friseurinnen eine typgerechte 
Beratung im Bereich der Gesichtskosmetik. 
Regina Birlenbach: „Wir möchten, dass Sie 
in unserem Salon und bei jedem unserer 
Mitarbeiter ein einmaliges Friseurerlebnis 
bekommen und sich rundum wohlfühlen.“ 

Termine vereinbaren  
Kundinnen und Kunden zuvor  
telefonisch unter 0 27 33 43 38.

Salon Hassler 
Rothenberger Straße 35
57271 Hilchenbach
www.salon-hassler.de
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Internationale Wochen gegenRassismus

Anzeigen

Die zweite Veranstaltungswoche unter 
dem Motto „Alle für Menschenrech-
te! Menschenrechte für Alle!“ bietet 

Gelegenheit zu kulinarischen, literarischen 
und sportlichen Begegnungen.

 Am Montag, 18. März, lädt der Begeg-
nungstreffpunkt „Im Rondell“, Am Preister-
bach 12, zum „Tadschikischen Kochabend 
im Rondell“ ein. Die Veranstalter bitten um 
vorherige Anmeldung unter v.simonazzi@

hilchenbach.de bzw. (02733) 288-125 oder 
0176 11 89 65 77.

Ein Tipp: Wer eigene Gefäße mit-
bringt, kann sich vom gemein-

sam Gekochten womöglich 
noch eine Leckerei mit 

nach Hause nehmen!

die Termine

 Am Montag, 18. März, findet ein „Inter-
nationales Büffet mit Fastenbrechen“ im No-
Limits-Jugendzentrum in Kooperation mit der 
Carl-Kraemer-Realschule statt. Während das 
Angebot von 14 bis 16 Uhr eine geschlossene 
Veranstaltung ist, handelt es sich ab 17 Uhr 
um ein offenes Büffet für Jugendliche und Fa-
milien. Das gemeinsame Fastenbrechen findet 
um 21.06 Uhr statt. Für diese Veranstaltung 
im Jugendzentrum Next Generation Hilchen-
bach, Am Preisterbach 13, ist keine Anmel-
dung erforderlich. 

 Am Dienstag, 19. März, veranstaltet das 
Bruchwerk Theater mit Sophie Scheffler und 
anderen einen „Slam für Menschenrechte“ 

unter dem Motto „Schiefereden gegen Hass 
& Hetze“. Die Veranstaltung findet im Café 
Herzstück statt, der Eintritt ist frei, eine Spen-
de am Ausgang ist willkommen.

 Am Mittwoch, 20. März, können sich 
Jugendliche, junge Erwachsene und Eltern 
„90 Minuten gegen Rechts“ informieren. Der 
Vortrag behandelt die „Neue Rechte“ auf 
Instagram, zeigt exemplarisch Posts rechts-
extremer Instagram-Accounts und offenbart 
verfängliche Kommunikationsstrategien. Der 
Vortrag beginnt um 18 Uhr im Jugendzentrum 
Next Generation Hilchenbach, Am Preister-
bach 13. Der Eintritt ist frei, für Getränke ist 
gesorgt.

Der „Tadschikische Kochabend“ 
und ein internationales Büffet 
laden am 18. März zu kulinarischen 
Begegnungen ein. Foto: Stadt

Öffnungszeiten:
Mo.–Di. 8.30–12.30/14.30–18.00 Uhr
Mi.  8.30–12.30 Uhr
Do.–Fr.  8.30–12.30/14.30–18.00 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr

Erhältlich ab 27. März 2024 
–––––– ––––––

Inh. Benjamin Fliegner
Bruchstraße 7 | 57271 Hilchenbach

Telefon: 02733/44 76

 Unser Osternest ist gefüllt mit: 
•  1 Flasche Fliegner’s Eierlikör Pur (250 ml) oder 

1 Flasche Traubensaft oder 
1 Flasche Frühlingscuvee (Weinhandel Baur, Helberhausen)

• 1 kleiner Eierlikör-Rührkuchen (ca. 300 g)

•  1 Glas hausgemachter Fruchtaufstrich  
„Hasenfrühstück“

• 5 kekochte bunte Eier (aus Freilandhaltung)

• 1 Frühlingsblüher (verschiedene Sorten)

• 1 Ast original Honig-Tomaten
• gemischtes Obst

Zum Festpreis  

Zum Festpreis  von von 29,95 
29,95 € €   zzgl. 0,50 

zzgl. 0,50 €  €  Verpackung
Verpackung

Sprechen Sie 

uns gerne an!

Ab dem 22.03.2024 wieder mit einem 

reichhaltigen Obst- und Gemüse-Angebot 

auf dem Hilchenbacher Wochenmarkt!

Na, wieder mal 
Probleme?

SERVICE-HOTLINE
0 27 33 – 28 66 777

Markus Debus  •  Bruchstraße 26  •  57271 Hilchenbach •  www.citro-computer.de

...erfrischend kompetent!

Erfrischend 
kompetent!

Wir lösen Ihre PC & Netzwerk Probleme!

IT-Beratung & Verkauf
Reparatur

Netzwerktechnik

Fernwartung
Notebooks, PCs & Zubehör
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Die Stadt Hilchenbach beteiligt sich an 
den Internationalen Wochen  gegen 
Rassismus, die vom 11. bis 24. März bun-

desweit stattfinden. Verena Simonazzi ist seit 
2022 Integrationsbeauftragte im Hilchenbacher 
Rathaus. Sie erläutert, wo Rassismus anfängt 
und was die Stadt dafür tut, dass er in Hilchen-
bach bestenfalls zum Auslaufmodell wird.

Was können Aktionswochen  
gegen Rassismus bewirken?

Verena Simonazzi: Sensibilisieren, Bewusst-
sein schärfen und Motivation für den Kampf 
gegen Rassismus auch im Alltag fördern. 
Ein ermutigendes Signal ist für mich, dass 
wir dafür weitere Akteure haben gewinnen 
können: Erstmals dabei sind das Café Herz-
stück als Gastgeber für einen Poetry Slam am 
kommenden Dienstag, 19. März, und der TuS 
Hilchenbach, der Schnupperstunden anbietet, 
zu denen explizit auch Mitbürger mit interna-
tionaler Familiengeschichte eingeladen sind. 
Der Sportverein will zeigen, dass er sich als 
internationales Team versteht. 
Klar ist: Wir können mit Veranstaltungen nicht 
von jetzt auf gleich das Mind-Set eines Men-
schen verändern. Doch wir können Menschen 
Impulse geben, um rassistische Ressentiments 
zu hinterfragen und Menschen offener zu be-
gegnen. Das fängt damit an, dass ich die Frau 
mit Kopftuch auf der gleichen Straßenseite 
grüße, anstatt sie wegen ihres für mich frem-
den Aussehens zu ignorieren. 

Würden sie das schon  
als Rassismus bezeichnen?

Verena Simonazzi: Da fängt er zumindest an. 
Niemand ist komplett frei von Vorurteilen, 
auch ich nicht. Aber wir können sie hinterfra-

gen und daran arbeiten, unser Verhalten von 
Vorurteilen unabhängiger zu machen. Kein 
Mensch kommt als Rassist zur Welt. Rassis-
mus ist ein erlerntes Verhalten, das Kinder 
womöglich durch die Prägung ihrer Eltern 
übernommen haben; oder er ist ein Resultat 
aus negativen Erfahrungen. Rassismus ist eine 
Ausdrucksform von Diskriminierung.

Rassismus bedeutet demnach nicht per 
se, eine böse Absicht  
damit zu verbinden?

Verena Simonazzi: Ich sag mal so: Was gut 
gemeint ist, ist längst nicht gut gemacht. Ein 
vermeintliches Kompliment im Sinne von „du 
sprichst aber schon gut Deutsch“ ist im Prinzip 
schon Ausdruck einer rassistischen Haltung, 
auch in guter Absicht. Je öfter man in den 
Fokus setzt, dass jemand Ausländer ist, desto 
eher kann dieser genau das womöglich als un-
angenehm empfinden. Integration ist ein Pro-
zess, der sowieso beidseitig stattfinden muss. 
Die Haltung, pädagogisch von oben herab zu 
urteilen, sollten wir vermeiden. Sie setzt das 
Gegenüber möglicherweise nur unter Druck. 
Die Bestätigung gelingender Integration ergibt 
sich vielmehr aus dem gelebten Alltag: wenn 
Menschen beispielsweise ein gutes Gespräch 
in einer für sie neuen Sprache führen. Die bes-
te Form von Integration, also das Gegenteil von 
Rassismus, ist authentisches Miteinander.

Was tut die Stadt Hilchenbach  
außerhalb der Aktionswochen  

aktuell für Integration?
Verena Simonazzi: Als Integrationsbeauf-
tragte bin ich Teil eines Teams, zu dem meine 
Kollegin Christin Lichtner als Sozialarbeiterin 
für Menschen mit Einwanderungsgeschichte 

gehört, sowie Daniel Winchenbach als Case 
Manager. Wir pflegen zu den Menschen, die 
sowieso schon mit ihren Anliegen rund um 
die Integration zu uns kommen, ein vertrau-
ensvolles Verhältnis. Wir möchten aber auch 
Menschen erreichen, die wir vorher noch nicht 
kannten, denen es aber helfen könnte, zu Fra-
gen rund um Rassismus und Diskriminierung 
mit uns in Kontakt zu treten. Genau dafür ha-
ben wir jetzt einen Meldekasten gegen Ras-
sismus und Diskriminierung eingerichtet. 

Was ist das?
Verena Simonazzi: Genau genommen heißt 
das: Ab sofort können Bürger den „normalen“ 
Briefkasten des Rathauses auch dafür nutzen, 
uns anonym ihre Erfahrungen und Sorgen rund 
um erlebten Rassismus zu schildern. Wenn er 
an uns, den „FD5 Meldekasten“, gerichtet ist, 
landet er bei Christin Lichtner und mir direkt 
auf dem Schreibtisch. Unsere Kollegin Patricia 
Lutter hat übrigens das zum „Meldekasten“ 
passende neue Logo kreiert, das fortan den 
städtischen Briefkasten ziert. 

Gibt es in Hilchenbach  
städtische Prinzipien im Kampf 

gegen Rassismus?
Verena Simonazzi: Ja, und zwar in 
Form eines Integrationskonzepts 
aus dem Jahr 2018. Darin ist 
definiert, wie es sich Hilchen-
bach zum Ziel gesetzt hat, eine 
möglichst rassismus- und dis-
kriminierungsarme Stadt zu 
werden. Dieses Konzept ha-
ben wir nun aktualisiert und 
werden es in neuer Form vor-
aussichtlich in diesem Sommer 

als Broschüre veröffentlichen. Sie wird Integ-
ration mehr denn je als Querschnittsaufgabe 
innerhalb der Verwaltung verankern. Für uns 
dient sie zugleich als Arbeitsgrundlage, mit der 
wir priorisieren können, welche Aspekte der 
Integration gerade besonders im Fokus stehen 
sollten. Und ganz praktisch: „Im Rondell“ hat 
sich ein Begegnungsort entwickelt, der für alle 
Hilchenbacher mit und ohne internationale 
Familiengeschichte gedacht ist, um Vorurteile 
abzubauen, Gemeinsamkeiten festzustellen 
und gemeinsam eine schöne Zeit zu haben. 
Terminlich fest verankert ist dafür das Format 
„Donnerstags im Rondell“ von 15 bis 18 Uhr. 
Im Kampf gegen Rassismus möchten wir vor 
allem Räume der Begegnung schaffen.  . bjö

Aufgeschlossen

Sinnenmit allen Hilchenbach lädt zu den „Internationalen Wochen gegen  
Rassismus“ – die Integrationsbeauftragte Verena Simonazzi 

freut sich über neue Verbündete

uns anonym ihre Erfahrungen und Sorgen rund 
um erlebten Rassismus zu schildern. Wenn er 
an uns, den „FD5 Meldekasten“, gerichtet ist, 
landet er bei Christin Lichtner und mir direkt 
auf dem Schreibtisch. Unsere Kollegin Patricia 
Lutter hat übrigens das zum „Meldekasten“ 
passende neue Logo kreiert, das fortan den 
städtischen Briefkasten ziert. 

Gibt es in Hilchenbach  
städtische Prinzipien im Kampf 

gegen Rassismus?
Ja, und zwar in 

Form eines Integrationskonzepts 
aus dem Jahr 2018. Darin ist 
definiert, wie es sich Hilchen-
bach zum Ziel gesetzt hat, eine 
möglichst rassismus- und dis-
kriminierungsarme Stadt zu 
werden. Dieses Konzept ha-
ben wir nun aktualisiert und 
werden es in neuer Form vor-werden es in neuer Form vor-werden es in neuer Form vor
aussichtlich in diesem Sommer 

 Am Donnerstag, 21. März, findet „Inter-
nationales Kochen im Mädchentreff Hilchen-
bach“ statt, und zwar von 15 bis 18 Uhr im Ju-
gendzentrum Next Generation Hilchenbach. 

! Büchertische zum Thema Rassismus und 
Menschenrechte sind bei der Stadtbücherei 
Hilchenbach und bei „buecher buy eva“ in die-
sen Tagen zu finden. 

! „Kennen Sie Ihre Menschenrechte?“ lautet 
der Titel einer Ausstellung, die im Rathaus-Fo-
yer zu sehen ist. 

 ! „Internationale Sporterlebnisse“ verspricht 
der TuS Hilchenbach in Form von Schnup-
perstunden. Noch ausstehende Angebote: 
Eltern-Kind-Turnen am Mittwoch, 20. März, 
von 15 bis 16.30 Uhr sowie am gleichen Tag 

Jungenturnen für Sechs- bis Zehnjährige von 
16.30 bis 18 Uhr, jeweils in der Grundschul-
turnhalle; Tischtennis am Freitag, 22. März, 
von 16.30 bis 18 Uhr, ebenfalls in der Grund-
schulturnhalle. 

Kochen schafft Kommunikation 
mit allen Sinnen – auch in 
Hilchenbach. Foto: Stadt
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in „Ahler Schurl“Der Verein  
„Kapellenschule  
Helberhausen“  

versteht sich als  
kommunikatives  
Bindeglied in der  

„Löffelstadt“

Neues Leben

„Die Premiere wartet noch auf ein 
bisschen Sonne“, erklärt Gerhard 
Menn im Hinblick auf die zwei rie-

sigen Gastro-Schirme, die der Verein „Kapellen-
schule Helberhausen“ erst kürzlich erworben hat. 
Für deren standsichere Verankerung in der Erde 
auf dem bisher nur unbefestigten Platz auf der 
Gebäuderückseite haben die Vereinsmitglieder 
bereits gesorgt. Sie sind aber nur Teil eines viel 
größeren Vorhabens: Die für Feiern und Veran-
staltungen verfügbare Fläche unter freiem Him-
mel – oder eben Schirmen – wollen die Besitzer 
der Kapellenschule Helberhausen in absehbarer 
Zeit ausbauen, damit also attraktiver gestalten 
und schließlich mit den weitergehenden Umbau-
ten am angrenzenden Sportplatz verbinden. Auf-
steigende Sitzgelegenheiten im Stil eines kleinen 
Amphitheaters – so könnten sich die derzeit 250 
Vereinsmitglieder das Ambiente am Ende einer 
Baumaßnahme vorstellen, deren Finanzierung 
gerade noch „in Arbeit“ ist. 

Für den Verein ist klar, dass die Investition in an-
gepeilter Höhe von 100.000 Euro nicht allein aus 
dem eigentlich „soliden Bestand“ zu finanzieren 
ist. Seine „Muskelhypothek“ in Form ehrenamt-
lich helfender Hände wird der Verein sowieso mit 
einbringen. Klar ist in jedem Fall auch: Die fünf-
jährige Erfolgsgeschichte des 2019 gegründeten 

„Kapellenschule Helberhausen e.V.“ stimmt zu-
versichtlich, dass auch dieses Projekt ein Erfolg 
wird. 

Wie genau die Endgestalt der gesamten Dorfmit-
te inklusive der 780 Quadratmeter großen Fläche 
der Kapellenschule aussehen soll, konkretisiert 
sich in diesen Tagen: Am Samstag, 16. März, 
veranstaltet die Stadt Hilchenbach gemeinsam 
mit den Helberhäuser Ortsvereinen eine Bürger-
versammlung, wo es genau um die zukünftige 
Anmutung des gesamten Areals gehen soll. Ab 
19 Uhr sind nicht nur Helberhäuser, sondern auch 
Oberndorfer und Hademer eingeladen, ihre Ideen 
mit einzubringen. Wo? Im Veranstaltungssaal der 
Kapellenschule natürlich. 

Was sich in den letzten Jahren zu einem stark 
frequentierten Treffpunkt und Veranstaltungsort 
entwickelt hat, ist die dritte (und einzig verbliebe-
ne) Helberhäuser Kapellenschule, die in den Jah-
ren 1863/64 entstand. Auf alle Fälle existierte ihr 
erster Vorgängerbau bereits um das Jahr 1660, 
und zwar im Garten unterhalb des Hauses Och-
senfeld, etwa gegenüber der heutigen Kapelle 
auf der anderen Straßenseite. Bis 1969 hatte sich 
die „ahle Schurl“ im Besitz der Schulgemeinde 
Helberhausen, Hadem und Oberndorf befunden. 
In deren Untergeschoss pflegte früher der Unter-

Die Kapellenschule bildet gleichsam die Ortsmitte  
von Helberhausen direkt neben dem Sportplatz,  
zu dem eine Verbindung entstehen soll.  Foto: bjö

Anzeigen

Ein Teil des Vorstandsteams (von links): Stefan Roth, 
Joachim Stötzel, Sandra von Rüden, Gerhard Menn und 
Marina Leers. Es fehlen Eberhard Beier, Thomas Bublitz, 
Carolin Judt, Heiner Menn und Sigrid Menn. Foto: bjö

Markt 5 · 57271 Hilchenbach
www.buecherbuyeva.de 
Telefon: (0 27 33) 74 20

bücher 
buyeva

„Einschließen & genießen.”
Ein Vergnügen für die ganze Familie

Lassen Sie sich nach Ladenschluss mit Freunden  
oder der Familie in unserer Buchhandlung  

einschließen und genießen Sie einen entspannten 
Abend mit unseren Büchern, Knabbereien 

 und einem Glas Wein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ticket pro 

Person: 8 €.

Kompakte Wohnungen zu fairen Preisen

für kleine und große Haushalte im gesamten

Stadtgebiet.

Wohnungsbaugenossenschaft Hilchenbach eG
Dammstraße 19

57271 Hilchenbach
www.wbg-hilchenbach.de

Tel. 02733-28669-0
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richt stattzufinden, während im Obergeschoss ein 
Lehrer wohnte. Die Ev. Kirchengemeinde erwarb 
das Gebäude, baute zunächst einen Eingangsbe-
reich samt Vorraum an und im Jahr 1987 einen 
Gemeinderaum nebst Küche und neuer WCs. 

Im Jahr 2015 suchte die Kirchengemeinde mit den 
Helberhäusern erstmals das Gespräch, um über 
eine Übernahme des Gebäudes zu verhandeln. 
Doch erst 2018 legte das Dorfjubiläum „700 Jahre 
Helberhausen“ die finanzielle Basis für eine rea-
listische Kaufoption. „Da hat man gemerkt, wie 
eng die Beziehung der Helberhäuser zu ihrem Ort 
ist“, erinnert sich der zweite Vereinsvorsitzende 
Gerhard Menn. Der Dorfslogan „Hier ist Heimat“ 
erwies sich als gelebte Selbstverständlichkeit. 
Am 28. März 2019 schlug die Geburtsstunde des 
Vereins „Kapellenschule Helberhausen“, der zwei 
Jahre später die Immobilie erwarb. Ein dafür ver-
wendeter Überschuss aus der 
700-Jahr-Feier machte den 
Kauf überhaupt erst möglich. 

Als „Verein für Bürgerbegeg-
nung und Dorfentwicklung“ 
schuf der neue Zusammen-
schluss die Voraussetzungen, 
um genau diese Schlagworte 
mit Leben zu füllen. An mindes-
tens 22 Tagen im Monat ist die 
Kapellenschule mittlerweile be-
legt – sei es durch Chorproben, 
Jungscharstunden, Yogakurse oder Freizeitange-
bote der „Löffelinis“, sozusagen der nächsten Ge-
neration des Vereins: Die beiden Teenager Jana 
von Rüden und Nina Leers laden dann die Kinder 
des Ortes zu Aktivitäten wie Basteln, Plätzchen-
backen oder zu einer „Reise durchs Weltall“ ein. 
Die Kirchengemeinde ist nun übrigens dauerhafte 
Mieterin – in der Kapelle finden unter anderem 
regelmäßig Kindergottesdienste statt. Zudem 
kann jeder Ortsverein die Kapellenschule einmal 
im Jahr kostenfrei nutzen, darüber hinaus dann 
gegen einen Obolus. Zu den eigenen Veranstal-
tungen gehören Kneipenabende an jedem dritten 
Samstag im Monat, mittlerweile in Verbindung 
mit Vorträgen zu Themen, die die Menschen vor 

Ort bewegen. Gerhard Menn: „Das entwickelt 
sich ganz gut.“ Für Senioren will der Verein eben-
falls Angebote schaffen, zum Beispiel Spiele-
nachmittage. Außerdem steht die Kapellenschule 
für private Feiern zu moderaten Mietpreisen zur 
Verfügung.

Der Vereinsvorsitzende Thomas Bublitz weiß das 
kollektive Engagement der Mitglieder zu schät-
zen: „Wichtig ist ein gutes Team, das bereit ist, 
anzupacken – nicht nur bei Veranstaltungen, son-
dern auch bei der Instandhaltung und den büro-
kratischen Herausforderungen. Wir sind dankbar 
für viele Unterstützer und Mitwirkende.“ Seitdem 
sich die Kapellenschule in Vereinsbesitz befindet, 
hat der Veranstaltungssaal eine dimmbare LED-
Beleuchtung bekommen, das Dach eine Repara-
tur erfahren und eine neue Lautsprecheranlage 
mit Mikrofon Einzug gehalten. Die Heizungsrohre 

sind mittlerweile gedämmt, 
die 28 Tische für maximal 130 
Gäste neu beschafftes Equip-
ment. Erfolgreich konnten die 
Helberhäuser zur Erhaltung und 
Verbesserung der baulichen Inf-
rastruktur bereits mehrfach öf-
fentliche Fördertöpfe anzapfen. 

Im Obergeschoss der Helber-
häuser Kapellenschule wohnt 
zwar kein Lehrer mehr, wohl 
aber ein älteres Ehepaar als 

reguläre Mieter. Ob aus diesen Wohnräumen 
irgendwann einmal eine Heimatstube werden 
könnte, gehört zu den Gedanken der eher fer-
neren Zukunft. Auch der Wunsch nach einem 
Thekenraum mit eigener Kühlung wird sich wohl 
nicht zeitnah erfüllen – vorher muss sich der Ver-
ein vermutlich über die Erneuerung der Fenster, 
eine bessere Wärmedämmung und eine Moder-
nisierung der Heizung Gedanken machen. An 
Plänen mangelt es den Helberhäusern rund um 
ihren jetzt schon attraktiven Bürgertreffpunkt 
also nicht. Doch leiten lassen sie sich nur von 
dem, was (finanziell) gerade möglich ist. Gerhard 
Menn formuliert es so: „Wir kochen derzeit noch 
auf kleiner Flamme.“  . bjö

Da hat man  
gemerkt, wie eng 
die Beziehung der 
Helberhäuser zu 

ihrem Ort ist.

Gerhard Menn 
2. Vereinsvorsitzender

Die Gemischte Jungschar ist in der 
Kapellenschule zu Hause.  Foto: Verein

Der Verein lädt zu 
Kneipenabenden in 
die Kapellenschule.
 Foto: Verein

Die Löffelinis beim Spiel hinter der 
Kapellenschule. Foto: Verein

BRILLENMODE | KONTAKTLINSEN | SPORTOPTIK
SPEZIAL-SEHHILFEN | HAUSBESUCHE

Besser Sehen Krumm 
Inh. Thomas Krumm e. K. 
Wittgensteiner Straße 123 
57271 Hilchenbach-Dahlbruch

Telefon 02733-69320 
Fax 02733-693240 
Mail info@besser-sehen-krumm.de 
www.besser-sehen-krumm.de
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„Das, was an Hilfe gebraucht 
wird, versuche ich zu erledi-
gen“, sagt Harald Clemens. 

Das kann für den pensionieren Bankkauf-
mann auch mal bedeuten, dass er einer äl-
teren Dame einen Umzug organisiert. Oder 
irgendwo im Haus eines Hilfesuchenden 
einen Duschvorhang anbringt. Mehr denn je 
will er pragmatisch da unterstützen, wo es 
gerade pressiert. Das können er und seine 
„Kollegin“ Kerstin Kähne nun besser denn je: 
Bis Anfang Februar standen beide als ehren-
amtliche „Brückenbauer“ der Arbeiterwohl-
fahrt für Ratsuchende zur Verfügung. Fortan 
tun sie es als „Hilchenbacher Alltagslotsen“ 
im Ehrenamt. 

Die Alltagslotsen verstehen sich als „Binde-
glied zwischen Verwaltung und Hilfesuchen-
den“ und arbeiten eng mit dem Fachdienst 5, 
Soziales und Integration, zusammen. „Wenn 
wir nicht weiterwissen, wenden wir uns an 
die entsprechende Fachabteilung.“ Die Er-
fahrung bestätigt: „Wenn wir Mittelsperso-
nen sind, läuft das immer super. Dann sind 
die Behörden total hilfsbereit.“ 

„Viele fallen durchs Netz und werden abge-
kanzelt“, ist die Erfahrung von Kerstin Kähne. 

Die Hilchenbacher Alltagslotsen beraten und packen mit an, 

Genau vor diesem Hintergrund ist sie moti-
viert, sich für solche einzusetzen,  die sprach-
liche oder menschliche Barrieren haben. Vom 
Alkoholiker bis zum Krebskranken: „Da sind 
schon echte Schicksale bei.“ Wenn ihre 
Hilfe etwas bewirkt, ist sie zufrieden: „Die 
Dankbarkeit ist das Schöne, wenn die Hilfe-
suchenden zwischendurch mal lächeln.“ Die 
Dahlbrucherin ist vor allem in Fragen rund um 
die Pflege erfahren – sie hat selbst jahrelang 
ihre Eltern gepflegt und die dazugehörige 
Bürokratie abgewickelt. „Es ist manches ein-
fach so wahnsinnig umständlich“, beklagt sie 
bürokratische Hürden, die nicht sein müss-
ten, wenn zugewandtes Helfen-Wollen statt 
behördlicher Gehorsam dominieren würde 
– „da geht immer mehr Menschlichkeit ver-
loren.“  „Die beiden ergänzen sich sehr gut“, 
freut sich die Hilchenbacher Beauftragte 
für bürgerschaftliches Engagement Gudrun 
Roth über das hervorragende Miteinander 
der beiden Alltagslotsen. Sie stehen jeden 
Mittwoch von 10 Uhr im Hilchenbacher Rat-
haus (Raum 123) für Gespräche und Beratung 
zur Verfügung, bitten aber um vorherige An-
meldung, um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden. Harald Clemens ist telefonisch unter 
0171/3141318 zu erreichen, Kerstin Kähne 
unter 02733/53371.  . bjö

Helfen ohneHindernisse

Die Dankbarkeit  
ist das Schöne, wenn die 

Hilfe-suchenden zwischen-
durch mal lächeln.

Kerstin Kähne

Harald Clemens und Kerstin 
Kähne beraten mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
als Alltagslotsen Menschen 
mit Unterstützungsbedarf. 
 Foto: Stadt

wo es gerade brennt
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Ostern in Hilchenbach. Das bedeutet 
für Erwachsene: In der Karwoche gibt 
es in den Geschäften der Aktions-

ring-Mitglieder bei jedem Einkauf ein kleines 
Präsent.

Das bedeutet auch: ein fröhlich geschmückter 
Stadtbrunnen und bunt bepflanzte Beete rund 
um den Marktplatz, sofern dies die Witterung 
zulässt.

Und es bedeutet vor allem: eine fröhliche Os-
tereiersuche im Heuhaufen an Gründonners-
tag auf der Gerichtswiese. In diesem Jahr ge-
schieht dies alles bereits Ende März!

Susanne Träger, Mitarbeiterin im Stadtmarke-
ting, freut sich schon jetzt darauf, wenn am 28. 
März die beiden Heuhaufen auf der Gerichts-
wiese mit Süßigkeiten bestückt werden. Wie 
in jedem Jahr gibt es einen Heuhaufen für 
Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren und 
einen separaten Heuhaufen für Kinder unter 
vier Jahren. Ältere Kinder im Grundschulalter 
dürfen sich eine Süßigkeit beim Osterhasen di-
rekt abholen. Für den reibungslosen Ablauf hat 
das Team des Stadtmarketings außerdem eine 
wichtige Bitte: „Wenn der Osterhase um 15 
Uhr das Kommando zur Stürmung des Heuhau-
fens gibt, sollen die Eltern bitte nicht helfen. 
Sie werden gebeten, dafür Sorge zu tragen, 
dass die Kinder in dem für ihr Alter bestimm-

Anzeigen

Freude für Groß und Klein

in Hilchenbach
Ostern

ten Heuhaufen nach Süßigkeiten suchen. Die 
Teilnahme an der Ostereiersuche liegt in der 
Eigenverantwortung jedes Einzelnen.“ 

Sind alle Süßigkeiten gefunden, kann der 
Heuhaufen zum Spielen genutzt werden. Eine 
Heuschlacht mit dem Osterhasen macht be-
sonders viel Freude. Sofern das Wetter es 
zulässt, werden für Eltern und Kinder kleine 
Spiele vorbereitet, die im hinteren Bereich 
der Gerichtswiese gespielt werden können. 
Noch lebendiger wird der Nachmittag durch 
die Schafe, Lämmer und Hühner, die von der 
Familie Horn aus Helberhausen mitgebracht 
werden. Und auch die Kaninchen vom Klein-
tierzuchtverein Helberhausen freuen sich 
über ein paar Streicheleinheiten. 

Mit leckeren Getränken und Gebäck wird die 
Bürgerstiftung Hilchenbach die Besucherin-
nen und Besucher in diesem Jahr erneut ver-
wöhnen, und auf dem parallel stattfindenden 
Wochenmarkt gibt es von 13 bis 17 Uhr fri-
sche Produkte aus der Region für die bevor-
stehenden Osterfeiertage zu kaufen.

Ostern für Groß und Klein – das bezahlen und 
organisieren der Aktionsring Hilchenbach e.V. 
und die Stadt Hilchenbach in Kooperation mit-
einander und sorgen so dafür, dass sich alle 
Bürgerinnen und Bürger, aber auch Gäste ge-
meinsam auf das Osterfest freuen können.

Neu: Bestellen Sie auch über WhatsApp oder Signal: 0151-11125794

Eine Auswahl unserer Produkte sind in folgenden Geschäften erhältlich:

• Der kleine Konsum in Hilchenbach-Müsen • Hafer Backwaren Netphen 

• Hofladen Klein in Netphen-Herzhausen

Unser Fleisch können Sie in folgenden Restaurants genießen:

• Gasthaus Engelbert in Hilchenbach • Gyros-Grill Pegasus in Hilchenbach

• Belle Epoque Restaurant Siegen • Pampeses Hilchenbach • Restaurant Estia in Siegen

Metzgerei Walter Schmitt
Hilchenbacher Straße 4
57271 Hilchenbach
Tel. 02733-4449 Telefax 02733-8758

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 6.00 bis 18.00 Uhr
Sa.: 6.00 bis 12.30 Uhr

ENTDECKEN SIE VIELE  ENTDECKEN SIE VIELE  
REGIONALE FLEISCH- UND  REGIONALE FLEISCH- UND  
FEINKOST PRODUKTE:FEINKOST PRODUKTE:

metzgerei-schmitt.info

/MetzgereiSchmitt

4 HASEN
GEISTE, BRÄNDE UND 

LIKÖRE AUS KLEINER 

SÜDWESTFÄLISCHER 

BRENNEREI

BENJAMIN 
FLIEGNER

MARMELADEN, ÖLE, 
SALZE, LIKÖRE,  
KARTOFFELN

WEINHANDEL PETRA BAURPFÄLZER WEINE

WILD
REGIONALFORSTAMT HILCHENBACH

RIND- 

FLEISCH
AUS DER REGION  

UND AUS EIGENER  

SCHLACHTUNG

KALB- FLEISCH
AUS DER REGION  UND AUS EIGENER SCHLACHTUNG

GEFLÜGEL
KIKOK

SCHWEINE-FLEISCH
VOM 

BAUER KORTE

EIER
IRLENHOF  

IN  
FERNDORF

Unterzeche 12 
57271 Hilchenbach 

Tel. 0 27 33 / 8 13 63 33 
www.ofen-knoche.de

Öffnungszeiten: 
Di. und Do. 15 –18 Uhr

Wir haben Ihren  
neuen Lieblingsofen.
• Kaminöfen 
• Pelletöfen 
• Kombiöfen

OFEN KNOCHE
W ä r m e z u m W o h l f ü h l e n

Wir wünschen 

ein gesundes

Osterfest!
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Ingrid Lagemann (0 27 33) 23 66 
www.klimawelten.de

23. März  |  20 Uhr
Die Halle rockt
  Schützenhalle Hilchenbach, 

Schützenverein Hilchenbach,  
www.hilchenbach-schutzenverein.de

23. März  |  20 Uhr
Tobias Beitzel: „Dorfkind –  
Zwischen Fantasie und Fanta Korn“
  Bürgerhaus Müsen,  

Merklinghäuser Weg 3a, 
Dorfgemeinschaft Müsen

28. März  |  15 Uhr
Ostereiersuche  
an der Wilhelmsburg
  Gerichtswiese Hilchenbach, 

neben dem Rathaus, 
Touristik der Stadt Hilchenbach, 
Markt 12, 
(0 27 33) 288-133, 

29. März  |  12.30 Uhr
Traditionswanderung am Karfreitag
  Startpunkt: Hilchenbacher Marktplatz,  

SGV-Abteilung Hilchenbach,  
Anmeldung bis 20. März  
bei Petra Klein unter (0 27 33) 76 16 

16. März  |  20 Uhr
Johannes-Passion von J.S.Bach  
mit der Kantorei Siegen und  
der Camerata Instrumentale Siegen
(siehe gesonderter Text)
  Ev. Kirche Hilchenbach, 

 Gebrüder-Busch-Kreis,  
(0 27 33) 5 33 50,  
info@gbk-kultur.de,  
www.gbk-kultur.de, 

18. März  |  20 Uhr
Filmreihe „KinoKino – Frauen  
in starken Rollen“ – „Fair Play“
  Viktoria Filmtheater Dahlbruch,  

Bernhard-Weiss-Platz 6, 
Stadt Hilchenbach, 
Gleichstellungs beauftragte 
Annette Kreutz,  
(0 27 33) 288-117 

22. und 23. März
Frühjahrsputz 2024
  In den Stadtteilen von Hilchenbach,  

nähere Infos dazu bei Gudrun Roth  
(0 27 33) 288-229, g.roth@hilchenbach.de  

23. März  |  14 Uhr
Kreativ mit Pflanzenfarben
  KlimaWelten, Kirchweg 17, 

KlimaWelten Hilchenbach  

6. April
PUSH-Festival
  Aula der Carl-Kraemer-Realschule 

Hilchenbach, PUSH e.V., Heike Kühn 
(0 27 33) 288-124, www.push-ev.de

10. April  |  18.30 Uhr
Landfrauen – Kochen,  
was der Kühlschrank hergibt
  KlimaWelten Hilchenbach 

(0 27 33) 73 68, karofreu@aol.com, 
www.klimawelten.de 
KlimaWelten, Kirchweg 17,

13. April  |  20 Uhr
Gerit und Anja Kling –  
Dann eben ohne Titel
  Gebrüder-Busch-Theater Dahlbruch, 

Bernhard-Weiss-Platz 6, 
Gebrüder-Busch-Kreis (0 27 33) 5 33 50, 
info@gbk-kultur.de, www.gbk-kultur.de

18. April  |  19 Uhr
Themenabend –  
Mini-Photovoltaikanlagen
  Kirchweg 17, KlimaWelten Hilchenbach, 

www.klimawelten.de

22. April  |  20 Uhr
Filmreihe „KinoKino – Frauen in starken 
Rollen“ – „Barbie“

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
vom 16. März         bis 31. Mai 2024

  Viktoria Filmtheater Dahlbruch,  
Bernhard-Weiss-Platz 6, 
Gleichstellungsbeauftragte  
Annette Kreutz, (0 27 33) 288-117,

27. April  |  11 bis 16 Uhr
Aktionstag „Tag der Erde“ –  
Stadt Hilchenbach und  
KlimaWelten laden ein
  KlimaWelten Hilchenbach,  

Ingrid Lagemann, (0 27 33) 23 66, 
www.klimawelten.de 
KlimaWelten, Kirchweg 17,

28. April  |  17.30 Uhr
Hilchenbacher Frühlingsfest
  Marktplatz Hilchenbach, 

Stadt Hilchenbach, Kerstin Broh  
(0 27 33) 288-136

28. April  |  16 Uhr
Frühlingskonzert des  
Stadtorchesters Hilchenbach
  Schützenhalle Hilchenbach, Im Langen Feld 2  

www.stadtorchesterhilchenbach.de

30. April
Maibaumstellen der  
Freiwilligen Feuerwehr Hilchenbach
  Markplatz Hilchenbach 

 www.feuerwehr-hilchenbach.de 

Anzeigen

Schwierige Zeiten!
Jetzt ist ein gutes Vertrauensverhältnis 
zu Ihrem Immobilienmakler  
vor Ort besonders wichtig.

Beste Adresse vor Ort mit:

 Menschlichkeit

 Marktkenntnissen

 jahrelanger Erfahrung

 Transparenz

 als zertifizierter Sachverständiger

Seit 1972 im Finanzdienstleistungsbereich tätig!

Alte Landstraße 68 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 0 27 33 / 28 60 01 
www.voelkel-immobilien.com Uwe Völkel

Herzlich  
willkommen bei

LandArt
Wohnaccessoires 

für Haus & Garten 
Wir haben auf der Messe  

viele schöne  
Dinge für Sie eingekauft. 

Einfach mal reinschauen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Do. und Fr., von 14 bis 18 Uhr, 

Sa., von 10 Uhr bis 13 Uhr

Jutta und Dieter Menn
Brückenstr. 3, 57271 Hilchenbach

www.landart-helberhausen.de
Inh. Benjamin Fliegner 

Bruchstraße 7 · 57271 Hilchenbach

Ihr Partner für  Ihr Partner für  
Frische und Qualität Frische und Qualität 
in der Gastronomiein der Gastronomie

Wir beliefernWir beliefern** Sie   Sie  
auf Wunsch täglich  auf Wunsch täglich  
mit bester Qualität.mit bester Qualität.

**  kostenloskostenlos

Ihr regionaler  Ihr regionaler  
KartoffelhändlerKartoffelhändler

Wir beliefern  Wir beliefern  
Sie ganzjährig Sie ganzjährig 

mit allen  mit allen  
Speisekartoffel- Speisekartoffel- 

Kochtypen.Kochtypen.

* und 

Handel
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1. Mai
1.-Mai-Feier
  Siedlungsgemeinschaftshaus Hilchenbach 

Siedlungsgemeinschaft Hilchenbach e.V. 
sg-hilchenbach@siedlerbund.de 
www.siedlerbund.de/ 
sg-siedlung-hilchenbach 

5. Mai  |  17 Uhr
Eine Reise nach Spanien –  
Kammerkonzert mit Mitgliedern  
der Philharmonie Südwestfalen
  Turmzimmer der Ginsburg 

 Gebrüder-Busch-Kreis  
(0 27 33) 5 33 50, info@gbk-kultur.de, 
www.gbk-kultur.de, 

13. Mai
Jubiläumsveranstaltung zu 125 Jahren 
Volksbank Hilchenbach
  Volksbank Hilchenbach 

Volksbank in Südwestfalen eG  
Hauptstelle Siegen, www.VBinSWF.de

16. bis 20 Mai
KulturPur
  Ginsberger Heide 

www.kulturpur-festival.de 

25. Mai  |  14 Uhr
Pflanzentausch
  KlimaWelten Hilchenbach  

Ingrid Lagemann, (0 27 33) 23 66  
www.klimawelten.de 
Klimawelten, Kirchweg 17

27. Mai  |  20 Uhr
Filmreihe „KinoKino – Frauen in starken 
Rollen“ – „So sind wir, so ist das Leben“
  Viktoria Filmtheater Dahlbruch  

Bernhard-Weiss-Platz 6 
Stadt Hilchenbach, Gleichstellungs- 
beauftragte Annette Kreutz  
Telefon (027 33) 288-117

Anzeigen

GOTTESDIENSTE AN DEN OSTERFEIERTAGEN:

28. März  |  19 Uhr 
Gottesdienst am Gründonnerstag 
  Ev. Kirche Hilchenbach

28. März  |  19 Uhr 
Gottesdienst am Gründonnerstag 
  Ev. Kirche Müsen

28. März  |  20 Uhr 
Messe vom letzten Abendmahl 
  Kath. Kirche St. Augustinus  

Dahlbruch

29. März  |  10 Uhr 
Gottesdienst am Karfreitag 
  Ev. Kirche Hilchenbach

29. März  |  10 Uhr 
Gottesdienst am Karfreitag 
  Ev. Gemeindezentrum Dahlbruch

29. März  |  15 Uhr 
Feier vom Leiden und Sterben Christi 
  Kath. Kirche St. Augustinus  

Dahlbruch

31. März  |  6 Uhr 
Osternacht-Gottesdienst,  
anschl. gemeinsames Frühstück 
  Ev. Kirche Hilchenbach

31. März  |  6 Uhr 
Osternacht-Gottesdienst,  
anschl. gemeinsames Frühstück 
 Ev. Kirche Müsen

31. März  |  6 Uhr 
Hochamt der Auferstehung des Herrn 
  Kath. Kirche St. Augustinus  

Dahlbruch

31. März  |  10.30 Uhr 
Festhochamt 
  Kath. Kiche St. Vitus Hilchenbach

31. März  |  10 Uhr 
Gottesdienst am Ostersonntag 
  Ev. Kirche Hilchenbach

1. April  |  9.30 Uhr 
Heilige Messe 
  Kath. Kirche St. Vitus Hilchenbach

1. April  |  10 Uhr 
Kantatengottesdienst 
  Ev. Kirche Hilchenbach

1. April  |  11 Uhr 
Heilige Messe 
  Kath. Kirche St. Augustinus  

Dahlbruch

BachsBachs
Johannes-Passion  Johannes-Passion  

in der Ev. Kirchein der Ev. Kirche

Die langjährige Kooperation des Ge-
brüder-Busch-Kreises mit der Kantorei 
ermöglicht dem Hilchenbacher Konzert-

publikum auch in diesem Jahr wieder eine hoch-
karätige Begegnung mit oratorischer Musik: Am 
Samstag, 16. März, erklingt ab 19 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Hilchenbach, Kirchplatz 
1, mit der Johannes-Passion von Johann Sebas-
tian Bach eines der bedeutendsten Werke nicht 
nur des wegweisenden Komponisten, sondern 
der gesamten Oratorienliteratur. Das Passions-
Oratorium erzählt das dramatische Geschehen 
um das Sterben Jesu und verwendet musikali-
sche Stilmittel, die weit über die barocke Tradi-
tion von Bachs Zeit hinausweisen. 

„Ach großer König, groß zu allen Zeiten“ – 
wie ein roter Faden zieht sich dieser Gedanke 

durch die Johannes-Passion: Christus als Herr 
und König auch im Leiden, als Überwinder des 
Todes und Herrscher in Ewigkeit. Neben das 
Mit-Leiden tritt immer wieder die theologi-
sche Ausdeutung des Passionsgeschehens 
als Grundlage für die Erlösung des Menschen. 
Der großen Kunstfertigkeit, mit der Bach die 
Texte in ergreifender Musik umgesetzt hat, 
bedient sich neben der Kantorei Siegen unter 
der Leitung ihrer Kirchenmusikdirektorin Ute 
Debus die Camerata Instrumentale Siegen. 
Solisten sind Sophia Körber, Sopran, Susanne 
Kelling, Alt, André Khamasmie, Tenor (Evan-
gelist), Christoph Pfaller, Tenor, Jan-Hendrik 
Jensch, Bass, und Nikolaus Fluck, Bass (Chris-
tusworte). 

Weitere Infos unter gbk-kultur.de

Auf der Roese 12 
57271 Hilchenbach 

Tel.: (0 27 33) 25 15 
Fax: 22 55 

www.autohaushonig.de
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Willkommen auf dem Rehberg und am Steimel 

März

Der Schnee hat uns verlassen, die Son-
nenstrahlen werden wärmer und die 
Natur erwacht zu neuem Leben. Auch 

wir Menschen spüren den Frühling, und viele 
sind froh, nach der „Winterpause“ die Wan-
derschuhe wieder zu schnüren. Als heutiger 
Wandertipp wird der Rundweg über den Reh-
berg zur Ginsburg und oberhalb von Vormwald 
zurück nach Hilchenbach angeboten.

Kurzbeschreibung:
Hilchenbach – Herrnberg – Ruheforst – 
Rehberg – Zollposten – Ginsburg –  
Hüttenberg – Steimel – Hilchenbach

Länge:  8,3 km
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden
Wanderzeichen:

Wanderkarte:  Wanderkarte Hilchenbach  
Ausgabe 2020, 1: 25000

Los geht es auf dem historischen Marktplatz in 
Hilchenbach. Wir folgen dem Wanderzeichen , 
 welches uns auf einem großen Teil der Wande-
rung begleitet, in Richtung Dammstraße. An de-
ren Ende gehen wir nach rechts, überqueren die 
B 508, und nach wenigen Schritten biegen wir 
wieder nach rechts in die Sterzenbacher Straße 
ein. Nachdem wir die Bahngleise überquert ha-
ben, führt der Weg nach rechts in das Sträßchen 
„Am Herrnberg“. Nach ca. 250 m, links an „Nin-
geln Weiher“ vorbei, biegen wir im spitzen Winkel 
nach links in den sehr schönen Laub-Mischwald 
des Herrnbergs ein. Nach weiteren ca. 50 Metern 
geht es dann nach rechts quer über den Herrn-
berg, bis wir nach einer weiteren Überquerung der 
Rothaarbahn-Gleise und aufwärts durch den Ru-
heforst das „Sechswegekreuz“ erreichen. Unter-

Willkommen auf dem Rehberg und am Steimel 

-
nenstrahlen werden wärmer und die 
Natur erwacht zu neuem Leben. Auch 

wir Menschen spüren den Frühling, und viele 
-

derschuhe wieder zu schnüren. Als heutiger Los geht es auf dem historischen Marktplatz in wegs gibt der herrliche Laubwald immer wieder 
den Blick auf Hilchenbach frei.

Ab dem „Sechswegekreuz“, wo sich auch die 
Andachtsstätte des Ruheforstes befindet, 
führt der Wanderweg halbrechts nun stetig 
bergan auf den 494 Meter hohen Rehberg. 
Weiter durch herrlichen Mischwald gelangen 
wir zum dritten Mal an die Gleise der sich in die 
Höhe schlängelnden Rothaarbahn. Nach rechts 
geht es über die Gleise. Wir folgen dem Wan-
derweg  weiter bis zum Bahnhof Vormwald. 
Nun heißt es aufgepasst, denn wir queren die 
Bundesstraße und wandern nun leicht bergan 
auf dem rechten Wanderweg in Richtung Gins-
burg. Hier werden wir mit köstlichen Leckereien 
und erfrischenden Getränken für den Anstieg 

belohnt. Nicht zu vergessen die herrliche Aus-
sicht von der Turmspitze der Ginsburg. Wir wan-
dern weiter bis zum Sportplatz auf dem Giller, 
den wir rechts neben uns liegen lassen und wo 
wir links abbiegen. Die nächste Möglichkeit zur 
Einkehr bietet das Hotel, Restaurant und Café 
Ginsberger Heide. Weiter auf dem Rothaarsteig 
und Höhenring wandern wir gestärkt weiter bis 
zum Kreuz am Hüttenberg. Hier folgen wir nun 
dem Zubringerweg des Rothaarsteiges  über 
Vormwald zurück nach Hilchenbach. Viele Bän-
ke am Rande des Weges, eine Bücherinsel und 
bezaubernde Aussichten belohnen für eine wun-
derschöne, mittelschwere Wanderung.

Am Marktplatz angekommen, laden die umlie-
genden Gastronomiebetriebe zur Einkehr ein.

· · ZU FUSS UNTERWEGS · ·

Willkommen auf dem Rehberg und am Steimel 

MärzMärz
Willkommen auf dem Rehberg und am Steimel 

Wandertipp

Stellenangebot

www.diakonie-sw.de

Diakonisches Seniorenzentrum Hilchenbach

Geschäftsführer Benjamin Krusemark | Kürschnerweg 1 | 57271 Hilchenbach 
  (0 27 33) 814-0 | E-Mail: sz-hilchenbach@diakonie-sw.de

PFLEGEKRÄFTE (W/M/D) 

SERVICEKRÄFTE (W/M/D)

REINIGUNGSKRÄFTE (W/M/D)

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

In Gemeinschaft und Würde arbeiten 
Wir bieten Ihnen: 

 einen offenen und ehrlichen Umgang miteinander

 Arbeit mit und für Menschen

 Unterstützung auch außerhalb der Arbeit

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

 Faire Bezahlung nach BAT-KF

 Gesundheits- und Sozialhotline

Wir 
suchen 

Sie!
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Verspielt, verschmust und

Ivy ist etwa 2021 geboren und hat auch ihre Kitten, um die sie sich 
liebevoll gekümmert hat, beim Tierschutzverein Hilchenbach bekom-
men. Die Katzenbabys fanden sehr schnell ein neues Zuhause. Nun 

soll Ivy im Rampenlicht stehen und ihr finales Heim bekommen. Ivy gilt als 
angenehme und nette Katze, die sich freut, wenn jemand in ihr Zimmer 
kommt und sich mit ihr beschäftigt. Ivy liebt es zu schmusen, aber auch zu 
spielen. In ihrem neuen Zuhause sollte sie nach der Eingewöhnungsphase 
Freigängerin werden.

Wer Interesse an Ivy hat, kann einen Termin bei Inka Dreisbach unter der 
Telefonnummer 0152/33664416 vereinbaren und die Katze kennenlernen.

Weitere Schützlinge, die der Tierschutzverein in ein neues Zuhause ver-
mittelt, sind auf der Homepage  www.tierschutzverein-hilchenbach.de zu 
finden.

„Da wir ein kleiner Verein sind, in dem alle ehrenamtlich tätig sind, ist 
immer eine Menge zu tun und es gibt vielfältige Aufgaben. Wir freuen uns 
daher über jede Art von Unterstützung, sei es durch direkte Hilfe bei der 
täglichen Versorgung der Tiere oder auch in Form einer Mitgliedschaft – es 
gibt viele Möglichkeiten“, heißt es seitens des Tierschutzvereins. Auf der 
Homepage sind unter „Ihre Hilfe“ weitere Informationen aufgeführt. Bei 
Interesse wird um Kontaktaufnahme über die Homepage oder per E-Mail 
an info@tierschutzverein-hilchenbach.de gebeten.

Finanzielle Unterstützung für die Arbeit des Tierschutzvereins für Hilchen-
bach und Umgebung e.V. ist über das Spendenkonto IBAN DE86 4605 
0001 0067 0111 97 der Sparkasse Siegen möglich.

freiheitsliebendfreiheitsliebend

Vielen  Vielen  
Dank!Dank!

› Technische/r Produktdesigner/-in (m/w/d

› Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

› Fachinformatiker/-in (m/w/d) 
FR Systemintegration

› Fachinformatiker/-in (m/w/d) 
FR Anwendungsentwicklung

› Kaufmann/-frau für Digitalisierungs-
management (m/w/d)

› Zerspanungsmechaniker/-in (m/w/d)

› Industriemechaniker/-in (m/w/d)

› Mechatroniker/-in (m/w/d)

› Elektroniker/-in (m/w/d) 
für Betriebstechnik

Weitere Infos findest du hier: 
sms-group.com/ausbildung

Ein Studium ist in fast allen Bereichen mög-
lich – ausbildungsbegleitend oder nach deiner 
Ausbildung!
In deinem Studium läuft es nicht ganz so 
rund? Dann finde bei uns eine Alternative und 
starte mit einer Ausbildung in die Praxis.

Mach den ersten großen Schritt deiner beruflichen Laufbahn bei uns! SMS group bietet dir 
exzellente Ausbildungsmöglichkeiten in einem technologisch anspruchsvollen, zukunfts-
orientierten, internationalen Unternehmen. An unserem Standort Hilchenbach-Dahlbruch 
bilden wir ab Sommer 2024 folgende Berufe aus:

Geh mit uns auf Erfolgskurs – von Anfang an!
INNOVATE METAL. INNOVATE YOURSELF.

MISMSSMSSMSION BEGINSION BEGINSION BEGINS

Zentrum für
– Schlaganfall
– Multiple Sklerose
– Parkinson
– Schädel-Hirn-Verletzungen

Ihr zuverlässiger Gesundheitspartner der Region

Gemeinsam ein starkes Team  – werden Sie ein Teil davon!

Sc
an

 m
ic

h!



Der Wandel kommt 
überall hin. Gut, dass wir 
schon da sind. 

S
Sparkasse 

Siegen

Sparkasse Siegen - die starke 
Partnerin in der Region. 

Die Zeit vergeht - die Sparkasse 
bleibt. Wir sind für die Menschen 
da. Wir begleiten unsere Kundin-
nen und Kunden in allen 
Lebenssituationen und sorgen 
für finanzielle Sicherheit. Auch 
beim Aufbruch in eine nach-
haltige Zukunft werden wir als 
verlässliche Partnerin an der 
Seite der Menschen vor Ort sein. 
sparkasse-siegen.de 

Weil‘s um mehr als Geld geht. 


